
Ausschreibung für die Einzelmeisterschaft 
des Schachbezirkes Sauerland 2021/22 (BEM) 

(Bezirksspielleiter Walter Cordes, Rüterbruch 15a, 58809 Neuenrade; Telefon: 02392/61517; 
Handy: 0152 09518012; E-Mail: walter.cordes@gmx.de ) 

 

 
1. Ausrichter, Allgemeines, Bedenkzeit 
 
Ausrichter der BEM 2021/22 ist der Schachbezirk Sauerland. Bezirksspielleiter Walter Cordes 
übernimmt die Turnierleitung. 
 
Wichtig: Gespielt wird nach dem Hygiene-Konzept des Schachbundes NRW – das bedeutet, 
dass Spieler nach der 3G-Regelung teilnehmen können. 
 
Grundsätzlich gelten für die BEM die Bestimmungen der Bezirksspielordnung (BSpO). Die wie in 
den letzten Jahren durchgeführten fünf Partien nach Schweizer System werden jeweils freitags 
19:00 Uhr in den Monaten September bis Februar ausgetragen.  
 
Gespielt wird nach den z. Zt. geltenden Schachregeln und weiteren Bestimmungen des Welt-
schachbundes (FIDE), der Turnierordnung und Allgemeinen Spielordnung des Schachbundes 
NRW, der Spielordnung des Schachverbandes Südwestfalen und der Spielordnung für den 
Schachbezirk Sauerland. Letztere ist maßgebend bei Abweichungen von den Bestimmungen der 
übergeordneten Organisationen. Insbesondere gibt es im Bezirk geänderte Bestimmungen hin-
sichtlich der Nutzung elektronischer Geräte sowie der „Endspurt-Phase, FIDE-Richtlinien III (vor-
mals Anhang G“) (siehe Bezirksspielordnung unter 1.) Allgemeine Regelungen. Die Bezirksspiel-
ordnung und die übrigen Spielordnungen sind auf der Bezirks-HP unter Service aufrufbar.  
 
Die Bedenkzeit beträgt 2 Stunden für die ersten 40 Züge - nach der Zeitkontrolle erhält jeder Spie-
ler eine halbe Stunde für den Rest der Partie hinzu. 
 
 
2. Teilnahmeberechtigung, Anmeldung, Meldeschluss  
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die aktives Mitglied in einem Verein des Schachbezirks 
Sauerland sind. Die Anmeldung zur BEM erfolgt beim Bezirksspielleiter telefonisch, online (E-Mail 
oder WhatsApp) oder schriftlich (siehe Kontaktmöglichkeiten in der Überschrift).  
Meldeschluss ist Dienstag, 19.10.2021 
Spielleiter Cordes wird nach Ablauf der Meldefrist die Paarungen der ersten Runde bekannt geben, 
damit einzelne Spieler, die am 1. Spieltag verhindert sind, ihre Partie vorziehen können. Die Paa-
rungen erfolgen nach Schweizer System. Zugrunde gelegt werden die DWZ-Zahlen vom 
20.10.2021. 
 
 
3. Modus, Auslosung, Termine, Spielbeginn, Wartezeit gemäß FIDE 6.6a) 
 
Es werden fünf Partien nach Schweizer System ausgetragen. Bei Gleichstand auf dem ersten Platz 
gelten die Bestimmungen der BSpO.   
Die Termine der einzelnen Runden (immer freitags): 

1. Runde 29.10.2021, 
2. Runde 26.11.2021 
3. Runde 17.12.2021 
4. Runde 28.01.2022 
5. Runde 25.02.2022 

Partiebeginn ist jeweils 19:00 Uhr.  



Die Austragungsorte stehen noch nicht fest. Gemäß Absprache in der letzten Bezirksversammlung 
sollen die Orte sich auch daran orientieren, wie viele Spieler der einzelnen Vereine sich anmelden. 
 
Die Ergebnisse und die Paarungen der neuen Runde werden auf der Homepage des Schachbe-
zirks veröffentlicht. 
 
Es besteht grundsätzlich die Möglichkeit, Partien vorzuziehen. Vorgezogene Partien können an 
einem anderen Ort ausgetragen werden. Das Ergebnis ist dem Turnierleiter rechtzeitig – bis einen 
Tag vor dem angesetzten Spieltermin – vom Sieger bzw. vom Spieler mit den weißen Farben (bei 
Remis)  bekannt zu geben. Falls eine Meldung nicht oder nicht rechtzeitig erfolgt, wird das Ergeb-
nis mit 0:0 bewertet.  
 
Wichtig: anstelle 6.7.1 der neuen FIDE-Regeln hinsichtlich der Wartezeit gilt im Schachbezirk 
Sauerland – wie beim SB NRW und beim SV SWF – die Wartezeit von 30 Minuten ab Spielbe-
ginn. 
 
Die Ergebnisse des Turniers werden zur DWZ-Auswertung eingereicht. 
 
 
 
Rechtsmittelbelehrung 
 
Gegen diese Ausschreibung kann gemäß Ziffer 9.2 der Bundesturnierordnung (BTO) des Schach-
bundes Nordrhein-Westfalen innerhalb von 10 Tagen Protest eingelegt werden. Dieses Rechtsmit-
tel ist dem Bezirksspielleiter zuzustellen. Darüber entscheidet der Spielausschuss, der sich gemäß 
§ 6 der Satzung des Schachbezirks Sauerland aus dem Bezirksspielleiter und den Spielleitern der 
angeschlossenen Vereine bildet. Dem Rechtsmittel ist der Einzahlungsnachweis über die volle Ge-
bühr von 100,00 Euro (9.8 BTO) auf das Konto der Bezirkskasse beizufügen.  
 


